
Leistung 
bringen!

Intelligente Automatisierung zur Herstellung von 
hochkomplexen Montagebauteilen

Ausgangssituation

Die Bader Glastechnologie GmbH fertigt 
individuelle Glasanwendungen für den 
Innen- und Außenbereich. Um den hohen 
Anforderungen ihrer Kunden gerecht zu 
werden, arbeitet das Unternehmen ste-
tig an der Umsetzung neuer Produkte. 
Die Entwicklung von Heizetagen für die 
Auslage von Backwaren stellt hierbei eine 
besondere Herausforderung dar. Auf-
grund der Komplexität bei der Montage 
derartiger Bauteile bestand das Ziel darin, 
den Einsatz von Robotik im Unternehmen 
zu prüfen.

Vorgehen

Auf Basis des Anforderungsprofils wurde 
ein Konzept für den Einsatz einer flexib-
len Automatisierungslösung erarbeitet, 
mit dem Ziel, möglichst schnell und zuver-
lässig auf kleine Losgrößen zu reagieren. 
Schwerpunkt lag in der Abbildung einer 
intuitiven Benutzeroberfläche, welche 
eine maximale Flexibilität der herzustel-
lenden Produkte beinhalten sollte. Somit 
ist es der Bader Glastechnologie GmbH 
möglich, ohne externe Unterstützung 
neue Produkte zu konfigurieren.

Praxisbeispiel
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»Die Untersuchungen ermöglichten uns eine Investitionsentscheidung  
in flexible Automatisierung zu tätigen.«

Lothar Bader, Geschäftsführer Bader Glastechnologie GmbH

Ergebnis

Das erarbeitete Konzept empfiehlt den Einsatz eines Industrieroboters, der über eine 
Benutzerschnittstelle (Human Machine Interface - HMI) eine definierte Verklebung von 
Glasscheiben sicherstellt. Die intuitive Bedienbarkeit ermöglicht der Bader Glastechno-
logie GmbH, schnell und zuverlässig auf kleine Losgrößen zu reagieren. Mit der Anlage 
können zwei verschiedene Produkttypen parallel gefertigt werden. Durch die automa-
tisierte robotergesteuerte Erstellung der Kleberaupen werden Klebeabfälle minimiert. 
Zudem können die Mitarbeiter durch die Entlastung andere komplexe Aufgaben wahr-
nehmen.

Nutzen von intelligenter Automatisierung

•• 	 Herstellung von Produkten der Losgröße 1
•• 	 Entlastung der Mitarbeiter
•• 	 Steigerung der Produktivität
•• 	 Verbesserung der Prozessstabilität
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